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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Stangenroth : VfL Niederwerrn II 
Samstag, 05.11.2022, 16:30 Uhr

Full beendet mit Sieg das Spiel

Als Roland Full sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den TSV Stangenroth besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
TSV Stangenroth, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem
Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 9:11, 12:10, 3:11, 8:11 verloren Schmitt / Schmitt ihre Partie gegen Kretzler /
Hofrichter. Nichts auszurichten hatten Schmitt / Hartung bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Full /
Scheuring. Den Sieg von Braszus / Heymanns konnten Schmitt / Schultheis im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf
Messers Schneide stand die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen
Martin Schmitt und Christian Scheuring, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Scheuring endete.
Oliver Hartung bezwang anschließend Roland Full in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Christian
Schmitt eine 1:3-Niederlage gegen Stefan Hofrichter kassierte. Mit 1:3 verlor Markus Schmitt seine
Partie gegen Thomas Kretzler, in die Kretzler anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich
favorisiert gegangen war. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Schmitt bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Hajo Heymanns. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Jochen Schultheis in seinem Einzel gegen Torsten Braszus etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Einen Erfolg verpasste im Anschluss Martin Schmitt beim
4:11, 8:11, 11:6, 7:11 gegen Roland Full und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Stangenroth nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Heimatverein Burglauer am 11.11.2022 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des VfL Niederwerrn II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den 1. FC Arnstein am 11.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Stangenroth

Doppel: Schmitt / Schmitt 0:1, Schmitt / Hartung 0:1, Schmitt / Schultheis 0:1 
Einzel: M. Schmitt 0:2, O. Hartung 1:0, C. Schmitt 0:1, M. Schmitt 0:1, S. Schmitt 0:1, J. Schultheis 0:
1 

 VfL Niederwerrn II
Doppel: Full / Scheuring 1:0, Kretzler / Hofrichter 1:0, Braszus / Heymanns 1:0 
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Einzel: R. Full 1:1, C. Scheuring 1:0, T. Kretzler 1:0, S. Hofrichter 1:0, T. Braszus 1:0, H. Heymanns
1:0


